
15. Shark-Cup 

 
Am Samstag dem 22.Oktober spielten 17 Teams in 3 Kategorien aus der halben Schweiz um den 15. 
Shark-Cup. Dabei wurde nicht nur verbissen um Tore und Punkte gekämpft. In der Kategorie Einstein-
Challenge war nach dem Unihockey noch ein Zusatzspiel zu absolvieren, welches auch zur Rangliste 
zählte. Man konnte so Zusatzpunkte gewinnen. 
Unsere beiden Teams von den Calandawölf (Einstein-Challenge) und dem Vereinageist (Mixed) 
kämpften mit unterschiedlichem Erfolg. 

  

 Einstein-Challenge 

 
In dieser Kategorie gab es keine Finalspiele, ausser bei Punktgleichheit hätte es ein Penaltyschiessen 
gegeben. Da dies aber nicht der Fall war, konnte die Rangliste nach den Gruppenspielen (jeder gegen 
jeden) erstellt. Die  Calandawölf spielten sich nach dem ersten Spiel, welches knapp (2:3 Bärner 
Chnebeler) verloren ging, so richtig in einen Spielrausch. Nicht nur beim Unihockey sondern auch 
beim Zusatzspiel. Nun hiess es für die Calandawölf verlieren verboten. Die Mannschaft um unseren 
Teamsenior (Rico) hielt Wort. Die folgenden Spiele gingen mit 2:0; 8:0; 4:1; 4:0 und 3:0 ganz klar an 
unser Team. Da wir aber auch in den Zusatzspielen erfolgreich waren, (4 Siege; 1 Unentschieden und 
1 Niederlage) war das Ziel erreicht. So konnten die Calandawölf wieder einmal und das ausgerechnet 
am 15. Shark-Cup den Sieg in Bündnerland mitnehmen. 
 

 Mixed 
 
Wir wollten an diesem Turnier mit dem Team vom Vereinageist wieder einmal zeigen dass wir mit 
allen mithalten können. Leider ging dieses Vorhaben nicht ganz auf. Wir konnten unsere Gegner nicht  
immer in Verlegenheit bringen. Mit 1 Sieg; 1 Unentschieden und 2 Niederlagen musste das Team der 
Geister in den Playoffs um den Einzug ins Halbfinale bangen. Dieses Vorhaben ging nicht ganz auf. 
Im  verhexten Penaltyschiessen trafen unsere Spieler nicht wie gewohnt ins Tor. So mussten sie sich 
mit dem 5 Rang im Mixed zufrieden geben. Als Trostpreis gab es dafür den Fairplay-Pokal.  
 

Spassathlon 
 
Was ist denn Spassathlon? Das ist eine lustige Staffel an dem alle Teams teilnehmen. An diesem 
Spiel gilt es einen Parcours mit ulkigen Disziplinen zu meistern. Dabei trat unser Team vom 
Vereinageist in dieser Disziplin umso besser auf. Sie erreichten nicht nur den Finaleinzug, sondern 
gewannen diesen auch noch. An dieser Stelle nochmals herzliche Gratulation an das Team. 
 
 
Team: 
Calandawölf: Rico Melardi, Fabio Melardi, Christian Müller, Jürgen Musotto, Elias Perret, 

Hansjörg Schlegel,Fabian Wild,  
 
 
Vereinageist: Stefan Zaugg, Sereina Bur, Laura Hofer, Lucrezia Lareida, Patricia Graf, 
  Ivo Kellenberger, Simon Mangott 
 
 
Sportlich grüsst euch 
 
Rico Melardi 
 
  
 
 
 
 
 
 



Ranglisten des 15. Shark-Cup 
 


